
Gutdeutsch rechnet nach BGH (Rückdynamisierung des volldynamischen Teilausgleichs) so:
Berechnung Schuldrechtlicher VA
in Sachen Rückrechnung 
 
Anfang der Ehezeit: 01. 04. 1990
Ende der Ehezeit: 30. 04. 2003
 
Anrechte des Mannes
 
 
1.Versorgung
bezahlt EUR/Mt 2.000,00 EUR
Betriebszugehörigkeit 
Anfang 01. 04. 1980
Ende 30. 04. 2000
Gesamtzeit (Monate): 241
in Ehezeit (Monate): 121
Ehezeitanteil in % 50,2075
als Betrag: 2000 * 50,2075% = 1.004,15 EUR
 
 
Es fand ein Teilausgleich statt. 
1004,15 * 12 12.049,80 EUR
geboren 1946
Altersgrenze 65
BarwertVO Tabelle: 1
Alter bei Ehezeitende: 57
Barwertfaktor:  8
Barwert: 96.398,40 EUR
Umrechnungsfaktor Beiträge in EP: 0,0001754432
Entgeltpunkte: 16,9124
aktueller Rentenwert: 25,86 EUR
EUR dynamisch: 16,9124 * 25,86 = 437,35 EUR
 
auszugleichen war dynamisch 437,35/2 218,68 EUR
Die dynamische Rente wurde teilweise ausgeglichen durch 
(Quasi-)Splitting in Höhe von -47,60 EUR

–––––––––––––––––
Restanspruch bei Ehezeitende 171,08 EUR
Anspruch auf Ausgleichsrente 
(1004,15 / 2) * (171,08 / 218,68) = 392,79 EUR
 
insgesamt: 392,79 EUR
 
Anrechte der Frau
 
insgesamt: 0,00 EUR
 



 
pflichtig: Mann 
Ausgleichsrente 392,79 EUR

Das ist die selbe Rechnung, die der BGH (FamRZ 2000, 90 ff) beschreibt, nur ein anderer 
Rechenweg. Das Ergebnis ist gleich:

Teilausgleich 30.04.2003 €47,60
ARW 30.04.2003 €25,86
Entgeltpunkte (47,60/25,86) 1,84
Umrechnungsfaktor EP in Beiträge 30.04.2003 5.699,850
Beiträge 10.491,603
Barwert-Faktor Alter 57 bei Ehezeitende 8,00
Beiträge / Barwert-Faktor 1311,450
/ 12 €109,29
109,29*26,13/25,86 €110,43 nein
½ Ehezeitanteil = Anspruch €502,07 1.004,15/2
bereits ausgeglichen €109,29
Restanspruch schuldrechtlich €392,79


